
Nach ihrem Auswärtssieg beim
SKK 1926 Helmbrechts am zweiten
Spieltag bezog das Lauterbacher
HKSV-Team drei Niederlagen in
Folge, um nun am sechsten Spiel-
tag gegen den KSV 90 Gräfinau-
Angstedt erneut erfolgreich zu
sein. Sabine Smollich (572) und Ga-
briele Muhl (570) sorgten für blau-
weisses Durchatmen.
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L6. Spieltag am 29.10. 2017L
HKSV Blau-Weiss Lauterbach – KSV
90 Gräfinau-Angstedt 6:2 MaP /
15,5:8,5 Satzpunkte / 3234:3090 Kegel
mit Diana Arnold – Celine Melissa Zenker
1:0 MaP / 2:2 SaP / 533:529 Kegel
(148:131, 126:139, 132:122, 127:137
Kegel). Gabriele Muhl – Kathleen Risch
1:0 / 4:0 / 570:513 (150:126, 132:130,
157:141, 131:116). Sabine Smollich –
Heike Reinhardt 1:0 / 4:0 / 572:494
(150:126, 132:130, 157:141, 131:116).
Jule Schiemann – Katrin Leihbecher 1:0
/ 3:1 / 531:485 (137:132, 123:127,
140:110, 131:116). Annett Kobel – Co-
rinna Thiem 0:1 / 1,5:2,5 / 521:548
(134:128, 127:136,124:148, 136:136).
Kathleen Kobel – Annett Müller 0:1 MaP
/ 1:3 SaP / 507:521 Kegel (118:131,
123:130, 120:134, 146:126 Kegel)

SKK 1926 Helmbrechts – TSV Motor
Gispersleben 6:2 MaP / 14:10 SaP /
3058:3046 Kegel mit Rebecca Lang –
Sandra Beckert 1:0 MaP / 2:2 SaP /
510:495 Kegel (141:113, 124:136,
127:132, 118:114 Kegel). Pia Seiferth –
Marie Epler 0:1 / 0:4 / 458:552 (120 zu
150, 117:140, 106:131, 115:131). Ur-
sula Hübner – Stefanie Pilz 0:1 / 1:3 /
525:555 (121:141, 129:144, 132:135,
143:135). Sylvia Sorge – Katrin Schinzel
1:0 / 4:0 / 527:492 (119:118, 133:119,
138:129, 137:126). Nadja Knopf  – Ka -
tharina Haupt 1:0 / 4:0 / 528:461 (146
zu 116, 132:130, 127:113, 123:102).
Nicole Stenglein – Claudia Weber 1:0 MaP
/ 3:1 SaP / 510:491 Kegel (144:128,
109:134, 120:107, 137:122 Kegel)

SG 1912 Dittelbrunn – SV Pöllwitz
Spiel wegen Bahndefekt nach dem ersten
Satz im ersten Durchgang abgebrochen.

SKC 67 Eggolsheim – SKC Victoria
1947 Bamberg II 1:7 MaP / 11:13
SaP / 3200:3275 Kegel mit Helga
Friede – Sandra Nold 0:1 MaP / 1:3 SaP
/ 551:524 Kegel (160:115, 128:134,
125:128, 138:147 Kegel). Tamara Bur-
gis – Carolin Eigler 0:1 / 2:2 / 518 zu
528 (129:145, 120:138, 135:123, 134
zu 122). Kathrin Hübner / Melanie
Schwarzmann – Lea Wagner 0:1 / 2:2 /
526:567 (124:147, 116:147, 146:143,
140:130). Corina Wirsching – Agota Ko-
vacsne-Grampsch 1:0 / 3:1 / 575:533
(144:143, 151:123, 140:143, 140:124).
Anna Ritthaler – Melissa Stark 0:1 / 1:3
/ 478:555 (107:141, 109:151, 132:122,
130:141). Manuela Haßfurther – Patricia
Roos 0:1 MaP / 2:2 SaP / 552:568 Kegel
(138:154, 153:150, 151:130, 110:134
Kegel)

SKC Bavaria Karlstadt – SKK Unter
UNS Bad Neustadt 4:4 MaP / 11:13
SaP / 3200:3204 Kegel mit Jennifer
Weis – Bettina Behr 1:0 MaP / 2:2 SaP /
547:534 Kegel (137:139, 144:129,
130:130, 136:136 Kegel). Christina
Klein – Melanie Roth 1:0 / 3:1 / 566:520
(145:151, 152:114, 138:129, 131:126).
Sinje Göbel – Dorothea Popp 1:0 /
2,5:1,5 / 527:528 (130:126, 137:122,
137:137, 123:143). Melanie Götzel-
mann – Kathrin Klose 0:1 / 0,5:3,5 /
517:568 (136:136, 134:140, 120:163,
127:129). Carmen Heinzler – Theresa
Popp 1:0 / 2:2 / 531:524 (143:126,
135:138, 116:134, 137:126). Helene
Nick – Natalie Guck 0:1 MaP / 1:3 SaP /
512:530 Kegel (126:132, 129:136, 119
zu 132, 138:130 Kegel) 

Tabellenstand nach 6. Spieltag
2. Bundesliga Mitte Frauen

1.  SV Pöllwitz                      8:2
4.   SKC Vict. 1947 Bamberg II      8:4
2.  KSV 90 Gräfinau-Angst.    7:5
3.   SKC 67 Eggolsheim                7:5
6.   SKC Bavaria Karlstadt             7:5
5.   SG 1912 Dittelbrunn              6:4
7.   SKK 1926 Helmbrechts          6:6
8.   SKK Unter UNS Bad Neustadt  5:7
9.  HKSV Blau-Weiss L’bach   4:8

10.  TSV Motor Gispersleben  0:12

VORSCHAU 7. Spieltag am 12. No-
vember mit TSV Motor Gispersle-
ben – HKSV Blau-Weiss Lauterbach
um 13:00 Uhr, SV Pöllwitz – SKK 1926
Helmbrechts um 13:00 Uhr, KSV 90
Gräfinau-Angstedt – SKC 67 Eggols-
heim um 13:30 Uhr, SKK Unter UNS Bad
Neustadt – SG 1912 Dittelbrunn, SKC Vic-
toria 1947 Bamberg II – SKC Bavaria
Karlstadt 

DKBC-Pokal 2017 / 2018 n VOR-
SCHAU  n 3. Runde FRAUEN
am 5. November 2017 mit SV Wern-
burg – KSV Bennewitz, SV Pöll-
witz – Kleeblatt Berlin und Motor
Mickten Dresden – SV Carl Zeiss
Jena sowie mit SKV Brackenheim – KSC
Önsbach, TSV Betzigau – SC Regens-
burg, 1. KC Weiherhof  – SKC Eggolsheim,
KSV Romonta Stedten – KV Gut Holz
Wriezen, Hohnstädter SV – Eintracht
Fraureuth, CSV Siegmar – Union Schöne-
beck, SKV Gerbertshausen – SKC Gais-
bach, Victoria Bamberg – ESV Rottweil,
SKK Poing  – Schützengilde Bayreuth,
ESV Pirmasens – Unter UNS Bad Neu-
stadt, KV Liedolsheim – Kriemhild Lorsch,
TSG Kaiserslautern – TSV Schott Mainz,
FSV Erlangen-Bruck – KC Schrezheim 

LAUTERBACH (timetext). Zunächst
allen Respekt unseren drei Thüringer
Zweitbundesligisten, die sich am
sonntäg lichen Sturmsonntag uner-
schrocken auf  den Weg zu ihren
Gegnern gemacht haben. In zwei Fäl-
len endeten die Ausflüge mit 2:6-
Niederlagen, in einem anderen war
im Vorgriff  auf  Halloween – siehe
linke Spalte – die dortige Bahnhexe
in die Elektronik gefahren. o Doch
schön der Reihe nach: In Lauterbach
erwarteten die HKSV-Keglerinnen ein
Gräfinauer KSV-Sextett, das als Ta-
bellenzweiter den Clubwechsel von
Sarah Dressler erst noch richtig ver-
kraften muss. Mit Personalproble-
men belastet waren im ersten Sai-
sondrittel auch die Gastgeberinnen.
Ihre taktische Va riante, durch eine in
den ersten Durchgang vorgezogene
Gabriele Muhl (570 Kegel) Verwir-
rung zu stiften, funktionier te auch
deshalb perfekt, weil Celine Melissa
Zenker ihr 533:529-Duell gegen
Diana Arnold abgab und weil gleich
danach Sabine Smollich (572) ge-
gen Heike Reinhardt (494) die vor-
zeitige Spielentscheidung herbeiführ-
te. o Für den TSV Motor Gispers-
leben sind wahrhaft schwierige Wo-
chen angebrochen. Wie aber beim
SKK 1926 Helmbrechts wunderbar
praktiziert, liegt die Zukunft wie über -
all in einer guten Nachwuchsarbeit:
Marie Epler (552) und Stefanie Pilz
(555) spielten mit dem Helmbrecht-
ser Duo Katz und Maus, doch umge-
kehrt war es eben nicht viel anders,
so dass die Rote Laterne in Gispers-
leben einen scheinbar sicheren Ha-
fen gefunden hat.

Metamorphose Weißschwarz: In
rekordverdächtiger Zeitspanne  hat
Sarah Dressler die Evolution hin zur
hoch entwickelten Unterart der 
so genannten »Pöllwitzer Mücke«
vollzogen. In der gerade begon-
nenen Überwinterungsphase will
Sarah durch intensives Eingewöh-
nungstraining darauf hinwirken,
dass die ohnehin gefürchtete
Stechlust dieser einmaligen Spe-
zies an Wirkungskraft weiter zu-
nimmt. In der Kinderstube der
Mücken, im Teichland Pöllwitz,
wurde der neue Schwarm im
Schwarm mit Sekt und guter Laune
herzlich willkommen geheißen.

Lauterbach mit zweitem Sieg


